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Wege des Alarmschlagens: Whistleblower / Informant 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
              
              
              
              
              
              
              
              
              
              
             
 
 
 
 
 

Fall 3: Potenzieller Whistleblower sieht  
ungelöste Probleme, Missstände oder  

drohende Gefahren für andere;  
will deshalb ‚Alarm’ schlagen 

funktioniert: 
Missstand wird  
beseitigt etc.; 

WB ungefährdet 

funktioniert nicht:  
WB  läuft auf; wird 

ausgegrenzt, gemobbt, 
gekündigt 

WB versucht eine Lösung 
zunächst intern 

Medien / Journalisten überprüfen  
auf mediale ‚Verwertbarkeit’ 
(z.B. Nachrichtenfaktoren) 

Medien übernehmen  
Infos bzw. Geschichte 

Medien haben  
kein Interesse 

WB wendet sich direkt an 
die Öffentlichkeit 

WB nutzt anonym 
digitalen „Briefkasten“ 

oder Ombudsmann

Whistleblower sucht 
andere Institution (z.B. 

NGO) 

Fall 1: 
Sieht nichts, z.B. 

weil will nicht(s) sehen 
 

Fall 2: 
Sieht etwas,  

getraut sich nicht 

WB informiert z.B. 
(Aufsichts)Behörde; 
Staatsanwaltschaft; 

geht vor Gericht 

WB wendet sich an die 
Medien oder andere 
Formate medialer 

Öffentlichkeit 

funktioniert  
Behörde oder StA 

reagiert; WB bekommt 
Recht vor Gericht 

funktioniert nicht:  
WB  läuft auf; wird 

ausgegrenzt, gemobbt, 
gekündigt 

Internes 
Whistleblowing 

Externes
Whistleblowing 

Öffentliches 
Whistleblowing 

Informanten‐ 
Schutz 


